TU Bergakademie Freiberg

Protokoll

20. Sitzung des Studentenrates der TU Bergakademie Freiberg (Wahlperiode 20, 6ffentlich)
Datum: 04.02.2021 | Ort der Sitzung: StuRa Freiberg Webraum
Beginn: 20:04 Uhr | Sitzungsleitung: Soren Wobst
Ende: 22:40 Uhr | Protokollfithrer:  Andreas Miiller

Anwesenheit

Entsandte Mitglieder des StuRa (X — Anwesend, E — Entschuldigt, U — Unentschuldigt)

Fakultat 1 Fakultét 2 Fakultiat 3

JNetr Johannes Neidel X | JS  Jennifer Schwarz X | AB  Ayouba Badou X
JR Johanna Richter X | StA Stefanie Arndt X | AM Andreas Miiller X
RR Riad Rustum E | JR: Julia Richter X | TO Tim Otto X

Fakultat 4 Fakultét 5 Fakultat 6
HK  Hannes Klessig X | MD Max Dwerzinski
CC  Claire Cariven X | IC  Iris Cramer
RW  Ruben Wahlefeld E | SW Séren Wobst

CB Clemens Biittner X
ShS  Shubham Sharma X

SRsRs

Unterschriften

Sitzungsleiter: Protokollant:




Tagesordnung

(1 Begriilsung, Anwesenheit, Beschlussfahigkeit|

2 Anderung der Tagesordnung]

[3 Offene Diskussion zur Corona-Priifungssituation|

[4 Finanzantrage|

(5 Protokollabstimmung]

(6 Entsendung zur KSS|

[7 Neubesetzung Referat Internationales und Soziales |

8 Inforundlaufl

[9 Sonstiges|

(10 Termin nachste Sitzung|




1 Begriiflung, Anwesenheit, Beschlussfahigkeit

SW erofinet die Sitzung und stellt die Beschlussfdhigkeit fest.

Es sind 13 von 17 Mitgliedern anwesend. Der StuRa ist demnach beschlussfihig.

23 Géste nehmen an der Sitzung teil.

2 Anderung der Tagesordnung

Neuer Tagesordnungspunkt beantragt:

7. Neubesetzung Referat Internationales und Soziales

Der StuRa moge beschliefsen, den TOP Neubesetzung Referat Internationales
und Soziales in der Sitzung zu besprechen.

Abstimmungsergebnis: 12 von 13 dafiir.
Der Beschluss wird angenommen.

Eine Enthaltung.

3 Offene Diskussion zur Corona-Priifungssituation

Die bevorstehende Priifungsperiode war ein grofses Thema in der Sitzung des Senats am
26.01.2021. Dabei wurde beschlossen, dass digitale Priifungskonzepte die Regel darstellen
sollen und nur in Ausnahmeféllen Préasenzpriifungen genehmigt werden. Der StuRa lud zur
gemeinsamen Diskussion mit allen Universitdtsangehorigen ein. Die anwesenden
Studierenden berichten, inwieweit die alternativen Priifungskonzepte in den jeweiligen
Fakultaten umgesetzt werden.

e viele Priifungsverantwortliche haben das abschlieftende Konzept noch nicht bekannt
gegeben

e viele Priifungsverantwortliche halten weiterhin an Prasenzpriifungen fest, Umstellung
auf digitale Priifungen wére manchmal aber mdglich

e Drei-Tage-Frist fiir die Entscheidung, ob eine Préisenzpriifung durchgefiihrt werden
kann, st6fst bei Priifungsverantwortlichen und Studierenden auf Kritik

e die meisten kleineren Priifungen werden auf digitale Durchfiihrung umgestellt

TO und IC betreten die Sitzung.

Es sind 15 von 17 Mitgliedern anwesend. Der StuRa ist demnach beschlussfihig.

Die Sitzung geht in eine allgemeine Diskussion iiber.

e Bemangelung der uni-internen Kommunikation; es hitte klar kommuniziert werden
miissen, dass auf Prasenzpriifungen weitestgehend verzichtet werden soll

e kompletter Januar stand theoretisch fiir die Erarbeitung von alternativen Konzepten
zur Verfiigung



e Moglichkeit, fahrldssiges Nicht-Handeln beziiglich Umstellen von Priifungskonzepten
offentlich iiber die Medien anprangern, wird von manchen Teilnehmenden als zu
extrem gesehen

e cin offener Brief an die Priifungsverantwortlichen kénnte verfasst werden, mit der
Bitte, noch auf andere Konzepte umzustellen

e man sollte die Moglichkeit in Betracht ziehen, von studentischen Mitteln
Anwaltskosten fiir Studierende zu zahlen, falls Priifungsergebnisse angefochten
werden miissen

e falls in Présenzpriifungen ein(e) Infizierte(r) sitzt, miissen wahrscheinlich alle in
Quaranténe und kénnen nicht mehr an weiteren Préasenzpriifungen teilnehmen

e cs wurde den Priifungsverantwortlichen von Seiten der Hochschule zu viel Spielraum
gewahrt, was die Priifungskonzepte angeht

e fehlende digitale Kompetenz ggf. fiir manche dltere Priifungsverantwortliche Grund,
nicht auf digitale Priifungen umzustellen

e Priifungsverantwortliche fiirchten verstirkt Betrugsversuche bei digitalen Priifungen;
Argument entkraftbar, da in vielen Priifungen ohnehin handgeschriebene Notizzettel
zugelassen sind oder die Priifungen zeitlich so bemessen sind, dass Betrugsversuche
nicht effizient méglich sind, daher womdoglich vorgeschobenes Argument

e Priifungsverantwortliche verweisen auf den erhohten Zeitaufwand, den es fiir eine
miindliche Priifung als Ersatz fiir eine schriftliche Priifung braucht

e Verschiebung ins néichste Semester sollte vermieden werden, kaum moglich viele
Priifungen durchzufiihren und gleichzeitig eine ordentliche Lehre zu gewahrleisten, je
nach endgiiltigem Verschiebungskonzept wéren dies auch Priifungen unter
erschwerten Bedingungen

e Konzept der alternativen Priifungsleistungen ist rechtlich nicht zu hundert Prozent
gesichert, Priifungsergebnisse konnten von Studierenden angefochten werden; falls
Priifungen studierenden-freundlich ausgerichtet werden, wird auch nicht geklagt

e bei einer nachtriglichen Priifung der Studiumsleistungen sollten Priifungsergebnisse
nicht anfechtbar sein; wenn auch unwahrscheinlich, Moglichkeit einer nachtraglichen
Aberkennung von Leistungen moglich

e Beispiel FSR 2: nach Gesprichen mit dem Dekan wurden viele Probleme geklart

e an Gesundheit von vorerkrankten Studierenden sollte gedacht werden, wenn
Présenzpriifungen geplant werden

Der Studentenrat kiimmert sich um einen kurzfristigen Termin mit dem Rektor, um {iber
die derzeit noch auftretenden Probleme zu sprechen. Auferdem werden sich der
Fachschaftsréite, gemeinsam mit dem StuRa, mit den jeweiligen Dekanen in Verbindung
setzen.



4 Finanzantrage

e StuRa - Referat Studium und Bildung

— 50€ fiir den Tutor Paul Aaron Klatte, vier mal 90 Minuten, Grundlagen der
Geowissenschaften I

Der StuRa moge beschliefsen, den vorliegenden Honorarvertrag anzunehmen.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig dafiir.
Der Beschluss wird angenommen.

CC verldsst die Sitzung.
Es sind 14 von 17 Mitgliedern anwesend. Der StuRa ist demnach beschlussfihig.

e StuRa - Referat Offentlichkeitsarbeit

— 280€ fiir die Anschaffung eines Regals und Gemiisekisten - food-sharing-station

Der StuRa moge beschliefsen, den vorliegenden Finanzantrag anzunehmen.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig dafiir.
Der Beschluss wird angenommen.

e StuRa - Referat Kultur und Sport

— 632€ fiir einen Kiihlschrank mit Glasfront - food-sharing-station

Der StuRa moge beschliefsen, den vorliegenden Finanzantrag anzunehmen.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig dafiir.
Der Beschluss wird angenommen.
e StuRa - Referat Kultur und Sport

— 70€ fiir das Betreiben eines Minecraft-Servers, vorerst 30 Tage, 100 Mitspieler
moglich

Der StuRa moge beschliefsen, den vorliegenden Finanzantrag anzunehmen.

Abstimmungsergebnis: 13 von 14 dafiir.
Der Beschluss wird angenommen.

Eine Enthaltung.

e StuRa - Ideen- und Eventforderung



— 1750€ fiir die Anschaffung einer mobilen Zapfanlage mit Zubehor
(Reinigungsgerit, KEG-Zapfkopfe, Druckminderer, Schlauche)

’Der StuRa moge beschlieften, den vorliegenden Finanzantrag anzunehmen.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig dafiir.
Der Beschluss wird angenommen.

e 'SR 2

— 60€ fiir einen Toner zur Nutzung im FSR-Biiro

Der StuRa moge beschliefsen, den vorliegenden Finanzantrag anzunehmen.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig dafiir.
Der Beschluss wird angenommen.

e 'SR 5

— 65€ fiir einen Aktenvernichter zur Nutzung im FSR-Biiro

Der StuRa moge beschliefsen, den vorliegenden Finanzantrag anzunehmen.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig dafiir.
Der Beschluss wird angenommen.

e AG Grubenwehr

— 120€ fiir den Druck von Flyern (zur Mitgliederwerbung) und Urkunden (fiir
Partnerunternehmen)

— 90€ fiir die Investition in Arbeitshandschiihe als persénliche Schutzausiistung
fiir Ubungen und Einsitze

— 230€ fiir Erste-Hilfe-Ausriistung (Dreieckstiicher, Mullbinden, Kompressen,

Rettungsdecken, Einweghandschuhe, Desinfektionsmittel) fiir Ubungen und
Einsétze

Der StuRa moge beschliefsen, die vorliegenden Finanzantrige anzunehmen.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig dafiir.
Der Beschluss wird angenommen.

5 Protokollabstimmung

Es liegt ein Protokoll vom 28.01.2021 vor.

’Der StuRa moge beschliefsen, das Protokoll vom 28.01.2021 anzunehmen.




Abstimmungsergebnis: Einstimmig dafiir.
Der Beschluss wird angenommen.

Zwei Enthaltungen.

6 Entsendung zur KSS

Die Konferenz Séchsischer Studierendenschaften (IKSS) vertritt landesweit die Interessen
der sdchsischen Studierenden. Der Landessprecher*innenrat (LRS) ist das
Entscheidungsorgan der KSS und trifft sich einmal monatlich. Mit dem 31.03.2021 enden
die Entsendungen zur KSS. Es sollten neue Entsendungen vorgenommen werden. Fiir ein
Engagement ist prinzipiell keine Erfahrung notwendig. Jede Hochschule hat im LSR
Stimmrecht. Die Amtszeit im LSR ist unbegrenzt, die Legislatur in der KSS dauert ein
Jahr. Die Stimmen der Entsandten sind {ibertragbar. Es wird folgender Listenvorschlag fiir
die Entsendung in den LSR gemacht:

1) Johannes Neidel

)
2) Lukas Eichinger
3) Andreas Miiller
4)

Hannes Klessig

Der StuRa moge beschliefsen, den Listenvorschlag zur Entsendung in den LSR an-
zunehmen.

Abstimmungsergebnis: 13 von 14 dafiir.
Der Beschluss wird angenommen.

Eine Enthaltung.

Die néchsten Sitzung des LSR finden am 20.02.2021 und am 27.03.2021 statt.
Voraussichtlich wird in der néchsten Sitzung die Aufwandsentschiadigung fiir Mitglieder der
KSS thematisiert.

7 Neubesetzung Referat Internationales und Soziales

Die bisherige Referatsleiterin C'C' tritt von ihrem Posten aufgrund Zeitmangels zuriick. Sie
mochte sich dafiir starker im Organisations-Team des "Festival gegen Rassismus 2021”7
engagieren. ShS und JS bewerben sich um die zukiinftige Referatsleitung. Uber die
Personenvorschlige wird abgestimmt.

e ShS Zehn Stimmen
e JS Drei Stimmen

Ein Mitglied nimmt nicht an der Abstimmung teil.

ShS nimmt die Wahl an und ist somit zukiinftiger Referatsleiter.



8 Inforundlauf

Referat Offentlichkeitsarbeit

e Arbeit an Ubersetzungen
e Arbeit am Projekt "food-sharing-station”

e Bafog noch nicht beworben, da noch auf ein abschliefendes Statement vom
Sachsischen Staatsministerium fiir Kultus gewartet wird

e Werbung fiir Tutor*innen wird vorbereitet

Referat Kultur und Sport

abwesend

Referat Internationales und Soziales

e Tagesgeschaft

Referat Technik

e Arbeit am digitalen Dokumentenmanagementsystem

e Kontakt mit Universitit beziiglich technisches Equipment fiir das StulNet-Radio

Referat Finanzen

e Arbeit am digitalen Dokumentenmanagementsystem und in diesem Zuge Treffen mit
den FSR

Sprecherin

e Video-Dreh zur Ankiindigung des Discord-Servers, Video befindet sich derzeit im
Schnitt

e Deine Uni ist mehr: digitale Lehre wurde thematisiert, Vorschlag Discord
miteinzubeziehen, vermutlich eher fiir Studiengéinge mit mehr Freiheit in der Lehre
relevant

e Brief an das Rektorat beziiglich Kommunikationsschwierigkeiten im Rahmen der
Priifungsdurchfiihrung versandt, Antwort durch Prorektorin fiir Bildung erhalten

e Kontakt mit Dezernat 5: wertvoller Input bei Ersti-Umfrage erhalten, wird nun fiir
das kommende Semester umgesetzt



Vorsitzender

Treffen zum Discord-Server: Server vorbereitet, Launch am 12.02.2021, vorher Treffen
mit den FSR, um das System zu erklidren

Video-Dreh zur Ankiindigung des Discord-Servers

Luftreinigungsanlage: Ortstermin mit Dezernat 1, Aufstellung prinzipiell moglich;
noch nicht abschliefsend geklart, ob Luftreinigungsanlage Betretung ermoglicht,
Antwort steht noch aus, Finanzmittel werden voraussichtlich nicht von Universitét
bereitgestellt

Referat Studium und Bildung

Fortfiihrung von bestehenden Projekten

Referat Hochschulpolitik

Ubergabe mit ehemaliger Referatsleiterin, alle offenen Fragen geklirt

Treffen mit Die Grinen im Stadtratsbiiro, inwiefern Interesse besteht, eine verwandte
Hochschulgruppe mit aufzubauen

Video-Dreh zur Ankiindigung des Discord-Servers
Youtube-Kanal erstellt

Redebedarf-Seite auf StuRa-Homepage verdffentlicht

Sonstiges

Bereitstellung von Masken: Studentenwerk stellt den Bewohnern der Wohnheime
FFP2-Masken zur Verfiigung, die sich mit einer infizierten Person eine Wohnung
teilen; Universitit stellt FFP2-Masken fiir Mitarbeiter bereit und den Studierenden
fiir Prasenzpriifungen

Aufruf an die Mitglieder, sich weiterhin intensiv um die Akquise von Tutor*innen zu
bemiihen

Treffen zum StuNet-Radio: Konzept-Besprechung, Inhaltssuche fiir das Programm
lauft noch, Personen mit Redakteurerfahrung gerne gesehen

Moglichkeit Drucken: Verschiebung eines Druckers von Bibliothek in die Mensa
wiirde das Problem nur verschieben (kein Personal fiir Desinfizierung/Wartung),
Teilen von Informationen fiir Druckmdéglichkeiten fiir Studierende vorerst nicht als
sinnvoll angesehen, ggf. kann Bibliothek die Nutzung der Drucker ermdoglichen

Kontakt mit Pfadfinder-Verantwortlichen: wiirden gerne auf einer der kommmenden
Sitzungen vorsprechen



e Diskussion zur Durchfiihrung von Sitzungen wahrend der Priifungszeit: sollten jede
Woche stattfinden, da es aktuell wichtige Probleme (Priifungssituation) zu bearbeiten
gibt; aufierdem gute Werbung fiir StuRa

Meinungsbild: "In welchem Turnus sollen die Sitzungen wahrend der Priifungsphase
stattfinden?”

— wochentlich: Zwolf Stimmen
— jede zweite Woche: keine Stimme

— Enthaltung: Drei Stimmen

Eine anwesende Person nimmt nicht am Meinungsbild teil.

10 Termin nachste Sitzung

Datum: 11.02.2021
Uhrzeit: 20 Uhr
Ort: StuRa Freiberg Webraum

Protokollant: | Andreas Miiller



	Begrüßung, Anwesenheit, Beschlussfähigkeit
	Änderung der Tagesordnung
	Offene Diskussion zur Corona-Prüfungssituation
	Finanzanträge
	Protokollabstimmung
	Entsendung zur KSS
	Neubesetzung Referat Internationales und Soziales 
	Inforundlauf
	Sonstiges
	Termin nächste Sitzung

